
Lernaufgabe Alkoholabhängigkeit 
 

Was lernen Sie Neues? 

In den vorhergehenden Lektionen haben Sie gelernt was für unterschiedliche Medikament- und 

Drogenabhängigkeiten es gibt. Eines der bekanntesten Suchtmittel ist jedoch Alkohol und damit 

werden wir uns heute auseinandersetzten. Nicht jede Alkoholabhängigkeit ist gleich. Es gibt viele 

verschiedene Typen. In der nachfolgenden Lernaufgabe werden wir uns mit den 5 Akhololikertypen 

nach Jellinek befassen. 

Durch das Verständnis der Unterschiede können Sie in ihrem Arbeitsalltag spezifischer auf Ihre 

Patienten und deren Bedürfnisse eingehen. In Entzugsfällen ist die richtige Begleitung besonders 

wichtig und hilfreich. 

 

Hinweise zum Vorgehen 

Lösen Sie zuerst die Aufgaben 1-3 der Reihe nach. Wenn Sie noch genügend Zeit haben, können Sie 

sich mit der Zusatzaufgabe 4 befassen. 

Halten Sie ihre Lösungen schriftlich fest. 

 

Hilfsmittel 

Als Hilfsmittel stehen Ihnen folgende Materialien zur Verfügung: 

- 1 Aufgabenblatt mit der Illustration zu den Alkoholikertypen pro Person 

- Internet (Google) 

- Bücher 

 

Zeit 

Für diese Aufgaben haben Sie 30 Minuten Zeit. Falls Sie früher fertig sind, können Sie die 

Zusatzaufgabe 4 versuchen. Falls die Mehrheit nach 30 Minuten noch nicht fertig ist, gebe ich Ihnen 

noch mehr Zeit. Nach 35 werden wir die Lösungen im Plenum besprechen. 

 

Sozialform 

Bilden Sie 2-er Gruppen und diskutieren Sie gemeinsam ihre Lösungen. 

 

Massstab 

Die Lernaufgabe ist erfüllt, wenn Sie … 

… wissen, wie die 5 Alkoholikertypen heissen 

… die wichtigsten Eigenschaften der Alkoholikertypen aufzählen können. 

… die Alkoholikertypen anhand eines Bildes erklären können. 

Ihre Lösungen werden wir im Anschluss im Plenum besprechen. Notieren Sie deshalb bitte Ihre 

Überlegungen und Besonderheiten, die Ihnen aufgefallen sind. 

 

Kontext 

In den nachfolgenden Lektionen werden wir uns mit den Entzugserscheinungen, sowie mit der 

richtigen Betreuung und Behandlung von Patienten mit Abhängigkeitserkrankungen 

auseinandersetzten. Das Kennen der verschiedenen Abhängigkeiten und die damit verbundenen 

Gefahren bilden die Basis für den Arbeitsalltag mit abhängigen Patienten. 

 

 

 

 

 



Aufgabenstellung 

Aufgabe 1 

Oben haben Sie gelesen, dass nicht jeder Alkoholiker die gleichen Eigenschaften aufweist. Je nach 

Alkoholikertyp sind unterschiedliche Aspekte zu beachten. 

Unten finden Sie 5 Illustrationen. Es ist jeweils eine Angabe zur Kontrolle, zur Abhängigkeit, sowie 

auch eine Zeichnung, die eine spezifische Eigenschaft zeigt, zu finden. 

Unterhalb der Illustrationen stehen die Namen der 5 Alkoholikertypen in willkürlicher Reihenfolge 

geschrieben. 

➔ Versuchen Sie anhand dieser 3 Hinweise, jedem Bild den jeweiligen Alkoholikertypen 

zuzuweisen. (10 Minuten) 

 

 

 

Konflikttrinker, Gelegenheitstrinker, Süchtiger Trinker, Gewohnheitstrinker, Episodischer Trinker 

 

 

 

 

Aufgabe 2 

Sie haben eine Illustration der wichtigsten Eigenschaften der Alkoholikertypen kennen gelernt. 

Für das Lösen dieser Aufgabe dürfen Sie alle möglichen Hilfsmittel verwenden. 

➔ Schreiben Sie eine Definition für jeden Alkoholikertyp. (10 Minuten) 

 

 

 

 

Aufgabe 3 

Setzten Sie nun Ihr Gelerntes aus Aufgabe 1 und 2 zusammen 

➔ Beschreiben Sie in eigenen Worten die Illustrationen aus Aufgabe 1 mit dem Wissen aus 

Aufgabe 2. (10 Minuten, max 3 Sätze pro Bild) 

 

 

 

Zusatzaufgabe 4 

Alkohol-, Medikament- und Drogenabhängigkeit werden als substanzgebundene 

Abhängigkeitserkrankungen definiert. 

➔ Überlegen Sie und suchen Sie Beispiele für nicht substanzgebundene 

Abhängigkeitserkrankungen. 

➔ Erklären Sie den genauen Unterschied 


